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NEUE BUCHER
Schweizer Rotkreuz-Kalender, Wie keine

andere Schrift eignet sich dieser Kalender
zur eigentlichen Familienlektüre, die auch
den Kindern getrost in. die Hände gegeben
werden darf. Er bringt keine zweifelhaften
Witze und erzählt nicht lose und lockere
Streiche vor den Ohren der Jugend. Er
lenkt vielmehr ihre wie eure eigenen Her-
zen auf ein hohes und heiliges Ziel: dass
sich die Menschheit zur Menschlichkeit be-
kehre. Ausserdem hat er noch vieles zu
sagen und weiss allerlei zu lehren, was
euch dienlich sein wird im Haushalt und
Garten, in der Gesundheits- und Kranken-
pflege. Mit Wort und Bild in gebundener
und freier Sprache bietet er Kurzweil, Un-
terhaltung und Belehrung, sowie durch Spiel
und Rätsel auch Zeitvertreib. Dabei wird
mit seinem Kauf zugleich dem Roten Kreuz
und seinem Werke ein grosser Dienst gelei-
stet, weil ihm der Reinertrag zufällt.

Illustrierte Schweiz. Schülerzeitung « Der
Kinderfreund». Monatsschrift, herausgege-
ben von der Jugendschriftenkommission
des Schweiz. Lehrervereins. Redaktion
R. Frei-Uhler. — Jährlich Fr. 2.40, halb-
jährlich Fr. 1.20. Gebundene Jahrgänge
zu Fr. 3.50. Verlag Buchdruckerei Büchler
& Co., Bern.
War es vor einem Jahr ein Bubenbild

von Albert Anker, so ist es jetzt ein Mäd-
chenbild vom gleichen Meister in feinem
Vierfarbendruck, das den neuen Jahrgang
den 60., der beliebten. Jugendzeitschrift ein-
leitet.

60 Jahr©!_ Eintritt ins Greisenalter? Tun
Sie bitte einen • Blick in das kurzweilige,
reich illustrierte Heft, und Sie werden sich
überzeugen, dass der «Kinderfreund» frisch

und jugendlich einherschreitet. Und wieder
bittet er um Einlass überall, wo eine ge-
sunde, frohe Jugend zu Hause ist. So, wie
ihm vor 60 Jahren die jetzigen Grossmüetti
und Grossätti die Türen und die Herzen
aufgetan haben, so wird ihn auch die heu-
tige Jugend willkommen heissen.

Wie beurteilt man den Gesundheitszustand
eines Säuglings?
Dieser Artikel in der Eltern-Zeitschrift

für Pflege und Erziehung des Kindes, Au-
gust-Ausgabe, ist dazu angetan, den Eltern
das Herz leicht zu machen. Bis jetzt war es
vornehmlich der Kinderarzt, welcher die
Vorzüge und Schwächen in der Konstitu-
tion de® Säuglings auf den ersten Blick er-
kannte. Nun soll auch für die Mütter und
Pflegerinnen, nicht minder aber auch für
die Väter der Schleier gelüftet werden. —
Ein wertvoller Wink zur Förderung der un-
getrübten Freude bei den Kindern beim
Wandern und Unterrichten in der Natur ist
im obigen Heft ebenfalls enthalten. — Gros-
ses Interesse wird auch der kurzweilig ge-
schrieben© Artikel « Die Wahl des Musik-
instrumentes» erwecken. Weitere Aufsätze
sind der Erziehung des Säuglings und der
Behandlung unserer Früchte und Gemüse
zwecks Erhaltung der Vitamine C gewid-
ïïl'6t*v>*-> W V*- À

Die Eltern-Zeitschrift ist zu beziehen beim
Verlag Art. Institut Orell Füssli AG., Diet-
zingerstr. 3, Zürich 3, und in jeder Buch-
handlung. Jahresabonnementspreis Fr. 8,—,
Halbjahresabonnementspreis Fr. 4.25.

Aline Valangin: « Die Bargada », aus der
Reihe der «Gildenbibliothek der Schweizer
Autoren». Mitgliedspreis Fr. 5.—. Bücher-
gilde Gutenberg, Zürich.
Die Bargada is't die Chronik eines tessi-

nischen Bergbauernhofes durch drei Gene-
rationen. Der Besitz, ausserhalb des Dor-
fes auf einer Anhöbe gelegen, gehört den
stolzen Arminis. Neid und Hass der sehr
viel ärmeren Dorfbewohner, ihre abergläu-
bische Wachsamkeit, lastet wie ein Fluch
auf der Familie. Nur selten gelingt es ei-
nem von ihr, den magischen Ring/der Iso-
lierung zu durchbrechen. So wird die Ein-
samkeit für jeden einzelnen und für alle
Arminis Charakter- und schicksalbestim-
mend. Dieses Drama, überzeugend aus den
Charakteren entwickelt, bleibt bis zum
Schluss ein in der Tiefe züngelndes Feuer.

Das neue Buch von Emanuel Stickelberger:
« Holbein in England. » Roman. Mit 23
Bildtafeln. Preis gebunden Fr. 10.—.

Die reich bewegte -'Handlung kreist um
einen geheimnisvoll''' ruhigen Mittelpunkt:
das Landgut des späteren Lordkanzlers
Thomas More, wo der fahrende Künstler
freundlich aufgenommen wird. Hier malt
Holbein seine Gastfreunde, und von hier
aus zieht er nach London, um Bild auf Bild
von Kirchenfürsten, Adeligen, Kaufleuten
zu schaffen, deren Antlitz und Schicksal in
unerhörter Einprägsamkeit vor uns erste-
hen. Die Zeitgeschichte ist wie vor einem
drohenden Unwetter mit Spannungen er-
füllt— eben will sich König Heinrich VIII.,
der Rätselhafte, von seiner ersten Gemahlin
.scheiden.— und wirft ihre Wellen in die
friedliche, durchgeistigte Hausgemeinschaft
des Kanzlers. Wenn der Heimatlose dort-
hin zurückkehrt, scr umfängt ihn sanfte-Ge-
wait; er wird von grundgütigen Augen
durchschaut und lässt sich zum erstenmal
in seinem Leben gerne durchschauen, um in
seiner notvollen Zwiespältigkeit Linderung
zu finden.

Gartenobstbau
m TForf um/ IZ/M

von Hans Schmid, Oeschberg

Zeitgemässe Handreichung für erfolg-
reichen Spalier- und Beerenobstbau

Viele eindrückliche Photos, treffliche
Begleittexte. 84 Seiten in mehrfarbigem

Umschlag 15 x 21 cm

Preis Fr. 3.80

Wer einen Obstgarten oder eine Spalier-
wand besitzt, wird das Werklein nutz-

bringend zu Rate ziehen

Reisen und Wandern

mit dem

illustrierten Reisehandbuch

DIE SCHWEIZ
Der beliebte schweizerische Reiseführer
mit 330 Seiten, zahlreichen Karten,
Plänen, Panoramen und Routenvor-
Schlägen. Handliches Taschenformat in

Leinen gebunden

Vorzugspreis Fr. 4.80

Verlangen Sie Ihr Exemplar sofort!

Durchhalten!
Schweizerische Lösungen

zur Ernährungs- und Agrarpolitik
während und nach dem Kriege

von Dr. Ernst Feisst,
Direktor derAbteilung für Landwirtschaft

EVD und Chef des eidgenössischen
Kriegs-Ernährungs-Amtes

Eine grundsätzliche Auseinandersetzung
mit den aktuellen und künftigen Landes-
fragen und gleich? eitig ein ehrlicher Ver-
such der Verständigung zwischen den
einzelnen Volks- und Wirtschaftsgruppen

DAS BUCH DES TAGES
Jeder aufgeschlossene Schweizer wird
das Werk mit reichem Gewinn lesen!

246 Seiten in solidem Leinenband,
Format .17^x25 cm, Preis Fr. 10.—

In allen Buchhandlungen und Kiosken sowie direkt beim
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Sedveizer kotkreuz-Xalenàer. Mis bolus
anàers Kodrikt siAnst sied -âisssr Oalsnàsr
sur siASNtlioksu Oamilisnlsdtllrs, àis auod
àsn Oiuàsrn Astrost iu^ àis Oààs ASAsdou
tveràeu àark. Or drinAt dsius zv-siksldaktsu
Mtzs uuà srzäklt niodt loss uuà loodsrs
Ztrsivds vor àsn Odrsn -àsr àuAsnà. Or
leiidt visliusdr idrs vis surs -siASusu IZsr-
?ea auk sin kodss uuà dsiliASs 2isl: àass
siok àis Ususoddsit zur Nsusodlioddsit do-
dskis. ^usssràsiu dak -sr uood vislss zu
saZsu uuà vsiss all-srlsi zu lskrsu, vas
suok àisuliod ««ill virà im lZausdalt uuà
Karten, in àsr Ossuuàksits- uuà Orandsu-
xklsAS. llit Mort uu-â lZilà in Avbuuàsusr
unâ krsisr Kpraods di-stst sr Ourzvsil, Ou-
terdaltuuA uuà IZslsdruuA, sovis àurod Kpisl
uiì-à kätssl auod ^-sitvsrtrsib. Oabsi virà
mit ssiusiu Oauk zuAl-siod àsiu Rotsu Xrsuz
uaà seinsm Msrds sin Arosssr Oisust As-ls-i-
stet, veil ikm àsr ksiusitraA zukällt.

Illustrierte sobveiz. SedülerzeitunA « Der
liinâerkreunà». Aouatssodrikt, dsrausASAS-
ben von àsr àuAsuàsodriktsudourmis-siou
-àss Kodvsiz. Osdrsrvsrsius, Itsàadtiou
k. Orsi-Odlsr. — àâdrliod Or. 2.4k, dalb-
Mriiod Or. 1.2k. Osbuuàsus àakrAâuAS
zuOr. 3.5k. VsrlaA Luodàruodsrsi lZüodlsr
â Llo., Lsru.
Mar ss vor sinsin àadr sin Ludsubilâ

von làlbsrt Vudsr, so ist ss istzt sin Uâà-
olisubilà vom Alsiodsu Usistsr in ksinsiu
Visrkardsnàruolî, àas -àsn ususu àadrAsuA
àii gg., àsr dsIisdtsA.àuAsuàzsitsokrikt gin-
Met.

kg àsdrs-l Oiutritt ins Ors-is-sualtsr? Ouu
8Î6 ditts sinHn Llià in à8 Kur2-V^6Ì1ÌA6)
wiou illustrierte Lâ, unà 8ie 'werben sioli
àrzsuAsu, àass àsr «Oiuàsrkrsuuà» krisod

uu-à MASuàliod -siudsr-sokrsitst. Ilnâ visàsr
bittst sr uin Oiulass übsrall, vo sins AS-
sun-âs, krods .luASu-à zu Oauss ist. Lo, vis
idin vor 6K àadrsu àis jstziAsu Orossinüstti
unà Orossätti àis Oürsu uuà àis- Ilsrzsu
aukAstan dadsn, so virà ikn ansd àis dsu-
tiAs àuAsnà villdourmsu dsisssn.

Mie beurteilt man àen (Zesunàkeitszustanà
eines LäuAlinAS?
visser L.rtidsi in -àsr Lltsrn-^sitsodrikt

ktir ?kisKs unà LràdunA àss Xinàss, à-
Aust-àsAads, ist àa^u anAstan, -àsn Lltsrn
âas Hsr? I-siodt ?u msodsn. iZis jst^t var ss
vornsdllàiod àsr ûin-âsrar^t, vsloksr àis
Vor^üAs unà Lodväodsn in àsr Xonstitu-
tion às-s KäuAiinAS auk àsn srstsn iZIiod sr-
dannts. àn soli auod kür -àis Nüttsr unà
?kI-SAsrinnsn, niodt ininàsr adsr auod kür
àis Vätsr àsr Kodlsisr Aslüktst vsràsn. —
lZin vsrtvolls-r Mià ^ur ll'ôràsrunA àsr un-
Astrüdtsn ?rôuàs dsi àsn Lànàsrn dsim
Manàsrn un-à lintsrriodtsn in àsr Uatur ist
iin odiAsn Hökt sdsnkalls «ntdaltsn. — Klros-
sss Intsrs-sss virà auod àsr dur^vsiliA AS-
sodrisdsn-s ^.rtidsl «Ois Madl àss Uusid-
instruinsntss» srvsodsn. Msitsrs ^.uksät^s
sinà àsr Orêli-sdunA -àss LàUAlinAs unà àsr
IZsdanàlunA un-s-srsr Orüodts unà Klsmüss
^vsolrs OrdaltunA àsr Vitamin-s O Asvià-
inet, '->» ^ â'-à-' >.

Ois Oltsrn-Xsitsokrikt ist ^n ds^isdsn bsiin
VsrlaA àt. Institut Orsll Oüssli ^O., Oist-
vànAsrstr. 3, Türiod 3, unà in jsàsr lZuod-
danàlunA. àadrssadonnsinEnbsprsis Or. 8,—,
Oalbjadrssadonnsnrsntsxr-sis Or. 4.25.

/vline ValanAiii: «Oie IZarAaàa», aus àsr
Rsids àsr «Oilàsnbidliotdsd àsr Lodvàsr
^.utorsn». NitAlisàsprsis Or. g.—. IZüodsr-
Ailàs OutsndsrA, Aüriod.
Ois LarAaàa ist àis Odronid «inss tsssi-

nisodsn LsrAdausrndokss àurod àrsi Osns-
rationsn. Osr lZssitü, ausssrdald àss vor-
kss auk sinsr ^.ndöd« AslsASn, Asdört àsn
stàsn àininis. Olsiâ unà Ilass àsr ssdr
visl ârvrsrsn Oorkdsvodnsr, idrs adsrAläu-
disods Maodsamdsit, lastst vis sin Oluod
auk -àsr Oainilis. àr ssltsn AslinAt «s -si-

nein von idr, àsn inaAisodsn R.!nA-àsr Iss-
lisrunA nu àurokdrsodsn. Ko virà àis Oin-
-samdsit kür jsàsn -sin^slnsn unà kür alls
à'ininis odaradtsr- unà sodiodsalbsstiin-
rnsnà. Oissss Oraina, ûdsr?suASnà aus àsn
Odaradtsrsn sntviodolt, dlsidt dis 2Uin
Kodlus-s sin in àsr Oisks l-ûnAslnàss Osusr.

Oas nsus Luod von Oinanusl KtiàslbsrAsr:
« iàoldein in IZnAlanà. » Roinan. Ait 23
Lilàtaksln. Orsis Akdunàsn Or. 1K.—.

Ois rsiod dsvsAà -llanâlunA drsist uni
sinsn Aödsiillnisvoll^ rudiAsn Uittslpundt:
àas OanâAut àss spätsrsn Oorâdan^Isrs
Odornas Nors, vo àsr kadrsn-às- Xünstlsr
krsun-àliod aukAsnoininsn virà. Oisr malt
Ooldsin ssins Oastkrsunàs, unà von disr
aus ^-isdt -sr naod Oonàon, uin Lilà auk lZilà
von Kirodsnkllrstsn, ^àslÎASn, Xauklsutsn
?u sodakksn, àsrsn ^.ntlit? unà Kodioltsal in
unsrdörtsr OinpräAsaindsit vor uns srsts-
den. vis ^sitASsodiodts ist vis vor sinsin
àrodsnâsn Onvsttsr mit KxannunAsn sr-
küllt— sdsn vill siod OiöniA Osinriod VIII.,
àsr Rätssldakts, von -ssinsr srstsn Osinaklin
-sodsiàsn — unà wirkt ikrs Msllsn in àis
krisàliods, -àurodAsistiAts OausASinsinsodakt
àss Lianxlsrs. Msnn àsr Osiinatloss àort-
d-in v.llrüodkslirt. so- uinkänAt idn sankts Os-
vslt; er virà von ArunàAûtiASn ^.UASN
àurodsodaut unà lässt siod ^uin srstsnmal
in ssinsin Osbsn Asrns àurodsodausn, um in
ssinsr notvollsn ^vissxältiAdsit OinàsrunA
lzu kinàsn.

in itnci

von vans Kcdinià, OesodkerZ

^àZsinâsss OanàreiodunA kür erkolA-
reiodsn skalier- unà Ooersnodstbau

Viele einärüediicde Odows, trelliicde
Leglsittsxts. 84 Leiten in inedrksrbiZein

Oinsedlag 15 x 21 ein

Orvis Or. 3.8k

Mer einen OdstAarteo oàer eins Lxaiivr-
vanâ dosât, virà àas Merdlein nut/-

drinAvnà zu Rate zieden

Reisen nnâ îLllliern

init àoin

illustrierten Reisedsnàducd

VIK 8< II>V^IX
Oer beliebte sebweizerisebe Reiselübrsr
niit 33g Leiten, zablreicben Ivarten,
Olänen, Oanorainen unà Routenvor-
soblàgen. blanàliobes Oascbenkorinat in

deinen Zebunàen

VorzuASpreis Or. 4.8k

Verlangen Lie Ibr Oxernplar sokort!

Dmelilikllten!
Lodveizerisà dösunASn

zur Ornädrungs- unà ^Ararpvlitik
vsdrenà unà naod àoin lirieAv

-i-on Or. Ornst Oeisst,
Oiredtor àerAbteilung kür danàwirtsobakt

OVI) unà Lbek àes eiàgenSssisoben
KrieAs-OrnàbrunAs-Vintes

Oins grunàsâtàicbe VuseinanàersetrunZ
miî âen alîîuellen nnâ kûvàiKeu Irîìnàes-
kragen unà gieieb?sitÌA ein ebrlicber Ver-
sucb àer VerstanàiZunA zviseben àen
einzelnen Voids- unà Mirtsebaktsgruxxen

vi^L LOVII VOL I^KOL
àeàvr aukAssàlossone Lodveizer virà
àas Merk init reiedvm Klevinn lesen!

246 Leiten in soiiàern deinenbsnà,
lorinat 17^x25 ein, kreis Or. lg.—

In allen lZucbbsnàlunAen unà Kiosden sowie àiredt beiin
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